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auch im zurückliegenden Geschäftsjahr ist die 
Bauwirtschaft nicht aus dem Krisenmodus heraus
gekommen. Hohe Material preise gestiegene Kredit
zinsen, das Fehlen einer langfristig verlässlichen 
Förder kulisse, zu hohe Bau standards und eine lah
mende Verwaltung haben das Bauen so un attraktiv 
ge macht, dass die Aufträge im Wohnungsbau nun 
im zweiten Jahr in Folge eingebrochen sind. Hinzu 
kommt der nach wie vor große Fachkräftemangel. 
Die neusten Zahlen des Landes amtes für Statistik 
zeigen den Ernst der Lage im so dringend be nö
tigten Wohnungs bau: Die Baugenehmigungen für 
Wohn gebäude haben sich in Berlin im Jahr 2023 
um rund 30 Prozent und in Branden burg um 35 
Pro zent verringert. Doch nicht nur der Wohnungs
neubau lahmt. Auch die Sanierung von Bestands
ge bäuden, der Ausbau und die Instand setzung 
von Ver sorgungs netzen sowie der Straßen und 
Schienen infra struktur treten auf der Stelle. Die 
Auftrags bücher der Firmen haben sich sichtlich ge
leert. Neue Aufträge sind im privaten wie im öffent
lichen Sektor nur bedingt zu erwarten, obwohl der 
Bedarf in Berlin und Brandenburg riesig ist. 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder  
der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg, 

Der schwarzrote Senat in Berlin hat inzwischen 
reagiert und mit dem SchnellerBauenGesetz ein 
Rahmen werk mit dem Ziel auf den Weg gebracht, das 
Bauen in Berlin einfacher und schneller zu machen. 
Das ist auch dringend nötig. In die Erarbeitung des 
Gesetzes war die Baupraxis durch die Beteiligung 
der Verbände der Bau und Wohnungswirtschaft 
sowie der großen Wirtschaftskammern von Anfang 
an einbezogen. In den nächsten Monaten plant der 
Senat zudem eine Vereinfachung des Bauordnungs
rechtes und mit der Verwaltungsreform auch eine 
Ver einfachung und Beschleunigung der Strukturen 
und Verfahren in den Berliner Amtsstuben. In Bran
den burg wird die im Herbst 2024 anstehende Land
tags wahl zeigen, ob die künftige Landes regierung 
die im Großen und Ganzen praxisorientierte Wirt
schafts politik fortsetzen kann.

Liebe Mitglieder, Freunde und Partner der Fach ge
mein schaft Bau, wir werden uns weiterhin engagiert 
für gute Rahmen bedingungen für die Brandenburgi
schen und Berliner Bau un ter nehmen einsetzen und 
freuen uns, Sie dabei an un serer Seite zu wissen! 

Ihre 

Katarzyna M. UrbanczykSiwek
Geschäftsführerin

JAHRESBERICHT 2023 | 20243



75
. J

ub
ilä

um
 d

er
 F

G 
Ba

u

Netzwerkplattform
Neben den Präsenzveranstaltungen haben wir Ih
nen im Ge schäfts jahr 2023/24 Netzwerkangebote 
in Form von On line Veranstaltungen gemacht. Ein 
Bei spiel dafür ist das monat lich stattfindende Para
grafenFrühstück. Der per sönliche Austausch in den 
Fachgruppensitzungen rundete unser Angebot ab.
 
Mit über 400 Gästen aus Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung fand 2023 die traditionelle Bierfete der 
Fachgemeinschaft Bau im Wasserwerk statt. Gleich
zeitig haben wir an diesem Netzwerkabend das  
75ste Jubiläum als Bauverband gefeiert. 

Unsere Fachgruppen und der Arbeitskreis Betriebs-
wirtschaft haben im vergangenen Jahr 13 mal getagt. 
Die Fachgruppen und der Arbeitskreis der Fach ge
mein schaft Bau werden durch ein hohes ehrenamt
liches Engagement getragen. An dieser Stelle ein 
herz liches Dankeschön an alle Ehren amtlichen, die 
sich mit Herzblut für die Fach gemeinschaft einsetzen. 

Wechsel in der Geschäftsführung

Nach fünf Jahren Geschäftsführung in der Fach
gemeinschaft Bau wechselte Manja Schreiner 
zum April 2023 in den Berliner Senat. Katarzyna 
M. UrbanczykSiwek, die seit 2020 im Verband zu
erst als Referatsleiterin Öffentlichkeitsarbeit und 

FG Bau – Netzwerk

dann als Geschäftsführerin tätig war, übernahm 
die alleinige Geschäftsführung. Das Präsidium 
bedankte sich bei Manja Schreiner für die ge
leistete Arbeit und freut sich auf die Zusammen
arbeit mit ihrer Nachfolgerin.

Arbeitskreis Betriebswirtschaft
Im Arbeitskreis Betriebswirtschaft treffen sich Un
ternehmer und qualifizierte kaufmännische Ange
stellte. In den Sitzungen haben sich die Mitglieder 
des Ar beits kreises mit Themen wie ERechnung, 
digi tale Bürg schaften oder Environmental Social 
Governance (ESG) beschäftigt. Der Arbeitskreis 
steht allen Mit glieds unternehmen offen, die sich 
aktiv am Er fahrungs austausch beteiligen und von 
den viel fäl ti gen Einsichten und Dis kussionen profi
tieren möchten. 

Im Arbeitskreis gab es eine Staffelstabübergabe von 
der lang jährigen Betreuerin Annette Pollex an Maxi
milian Leitner. 

Fachgruppe Hochbau
Folgende Themen spielten in den Treffen der Fach
gruppe Hochbau eine besondere Rolle: Zum einen 
stand ein Erfahrungsaustausch zum Umgang mit 
Material preis steigerungen und Energiekosten im 
Mittel punkt. Die Unternehmer tauschten sich auch 
über neue Ideen aus, wie in Zeiten des akuten Fach
kräfte mangels Mit arbeiter zu gewinnen und an das 
Unter nehmen zu binden sind. Ebenso spielte das 
Thema Nach haltigkeit in der Bau wirt schaft aus den 
Perspektiven der Bauunternehmen und der Auftrag
geber eine Rolle. Die künftigen Herausforderungen 
für die Branche mit Blick auf die Vorhaben der Euro
päischen Union wurden diskutiert.
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Fachgruppe Fliesen
Das Berichtsjahr war ein ereignisreiches Jahr für die 
Fach gruppe der Fliesen und Estrichleger. Neben den 
turnus mäßigen Fachgruppensitzungen, in denen 
der Schwerpunkt überwiegend auf der Fachkräfte
sicherung und der Tarif treue lag, fand eine Reise 
zum Fliesen hersteller Marazzi in der Nähe von Bolo
gna statt. Der bislang zuständige Fachgruppenleiter 
steht der Fachgruppe seit Herbst 2023 nicht mehr 
zur Verfügung, so dass die Stell vertreter Peter Zille 
und Holger Heinrich sowie das Hauptamt diese Auf
gabe kommissarisch übernommen haben. Für das 
neue Geschäftsjahr steht daher die Wahl einer neu
en Fachgruppen leitung an.

Fachgruppe Holzbau
Die zweitägige Reise in den Harz wurde von den Mit
gliedern der Fachgruppe Holzbau sehr positiv auf
genommen. Auf Einladung der Firma HBS Berga be
sichtigten sie das ANTEHolz Sägewerk und das HBS
Werk zur Herstellung von BrettsperrholzElementen. 
Am Beispiel eines Schulerweiterungsbaus in Leipzig 
wurden Lösungsansätze präsentiert, die den gegen
seitigen Austausch bereichert haben. 

Fachgruppe Leitungstief- und Kanalbau
Auch in der Fach gruppe Leitungstief und Kanalbau 
gab es personelle Veränderungen im Ehrenamt. Wir 
bedanken uns bei Thomas Frisch für die jahrelan
ge Leitung der Fach gruppe. Von zentraler Bedeu
tung für die Gruppe waren die Aus wir kungen des 
Ukraine krieges auf den Materialmarkt und die da
mit verbundenen notwendigen Abstimmungen mit 
Verwaltung und Auftraggebern. Besondere Reich
weite erzielte der Arbeitskreis Berliner Wasser be
triebe. Zum Jahres ende 2023 konnten alle Netzwerk
partner aktu elle Themen wie die Ersatz baustoff
ver ordnung und die Tariftreue besprechen und Ko
operationsmöglich keiten identifizieren.

Fachgruppe Straßen- und Gleisbau
In enger Abstimmung mit der Qualitätsgemeinschaft 
Städtischer Straßenbau konnten in der Fachgruppe 
Straßen und Gleisbau zentrale Themen identifiziert 
und der Kontakt intensiviert werden. Von besonde
rer Bedeutung für die Mitglieder der Fachgruppe war 
das Thema der Arbeitsplatzgrenzwerte bei Bitumen
produkten.

Fachgruppe Stuck und Trockenbau
Themenschwerpunkte der Sitzungen der Fachgrup
pe der Stucka teure und Trocken bauer waren die 
Tarif treue und die Er satz bau stoff ver ordnung. Außer
dem wurde über die VierTage Woche dis kutiert. 
Traditionell wurde statt einer Weihnachts fei er der 
Jahres auftakt im Clubraum der Fach gemein schaft 
feierlich zelebriert.

Forum Digitalisierung
Das Forum Digitalisierung der Fachgemeinschaft 
kon zentrierte sich auch darauf, die individuellen 
Digi talisierungs strategien unserer Mitglieder zu 
struk tu rieren und erfolgreich umzusetzen. Dabei 
lag der Fokus auf Kern prozessen, die effektiv auf 
Industrie standard gebracht werden sollen. Der An
fang wurde mit der Entwicklung der GeräteApp ge
macht, die im Gegensatz zu vergleichbaren An ge
bo ten eine interne Kostenermittlung bietet und so 
nahe zu unmittelbar für eine neue Transparenz in der 
in ter nen Kosten verteilung sorgt. 
Ergänzt wird das Angebot durch moderne Schnitt
stel len, hohe Flexibilität in der Anpassung und einen 
bun ten Strauß an weiteren verfügbaren Modulen 
(Do ku men ten management systeme etc.). 
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Vermerken Sie das Datum des diesjährigen Forums 
Digitalisierung am 15. Oktober 2024 bereits heute  
in Ihren Kalendern.

Vermerken Sie das Datum des diesjährigen Forums 
Nachhaltiges Bauen am 26. September 2024 auf  
dem Lehrbauhof der FG Bau bereits heute in Ihren 
Kalendern.

Ihre Ansprechpartner bei der Fachgemeinschaft Bau:

Maximilian Leitner
 🟥 Arbeitskreis Betriebswirtschaft
 🟥 Fachgruppe Abbruch | Recycling
 🟥 Fachgruppe Leitungstief und Kanalbau
 🟥 Fachgruppe Straßen und Gleisbau

Christoph Bock
 🟥 Fachgruppe Bauwerksabdichtung
 🟥 Fachgruppe Hochbau

Robert Kabelitz
 🟥 Fachgruppe Fliesen und Estrich
 🟥 Fachgruppe Holzbau
 🟥 Fachgruppe Stuck und Trockenbau
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Besonders freut es uns, dass sich zunehmend mehr 
Mitglieds unter nehmen für diese Lösung entschei
den. Die Ver füg bar keit aller relevanten Informatio
nen zur App konnte durch einen Image film sowie die 
Bereit stellung einer Demo Version sichergestellt 
werden.

Forum Nachhaltiges Bauen
Am 18. April 2023 hatten wir zum Forum Nachhalti
ges Bauen eingeladen. Neben einer Führung über 
das Gelände der DIEAG am Spreeufer in Ober
schöneweide mit Erläuterungen zu der am Stand
ort geplanten nachhaltigen Quartiersentwicklung, 
konnten sich ca. 130 Gäste zur Nachhaltigkeit im 
Baugewerbe und über Zertifizierungsmöglichkeiten 
informieren. Der Vorstand der PSDBank Daniel Mo
haupt beleuchtete das Thema der Taxonomie und 
die daraus resultierenden Konsequenzen. Alexand
ra Decker vom Zementhersteller Cemex stellte den 
geplanten Weg des Unternehmens in eine CO2neu
trale Produktion vor. Weiterhin referierte Uli Häseler 
von der Bito AG über den Cradle to Cradle Ansatz. An
schließend sprach Günther Beierke von Roth Massiv

haus zur Rolle des Handwerkers auf dem Weg in eine 
nachhaltigere Zukunft. Die Veranstaltung wurde von 
einer Messe mit verschiedenen Ausstellern aus der 
Baubranche begleitet. Beim anschließenden Get 
Together im Lichthof des Behrendsbaus konnte das 
Netzwerken fortgesetzt werden. Die CO2Bilanz der 
Veranstaltung wurde durch Baumpflanzungen in 
Beelitz kompensiert.
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Ihr Ansprechpartnerin: 
 🟥 Sylke Radke, RAin 

Geschäftsstellenleiterin 
Cottbus, Frankfurt (Oder)
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Die Betreuung der Mitgliedsfirmen steht im Vorder
grund der Arbeit unserer brandenburgischen Ge
schäfts stellen in Frankfurt (Oder)/Cottbus und in 
Potsdam. Dazu gehörten die juristische Beratung 
und Vertretung vor dem Arbeits und Sozial gericht. 
Darüber hinaus setzt jede der Geschäftsstellen ein 
eigenes Jahresprogramm um.

Geschäftsstelle Frankfurt (Oder) / Cottbus
Die Geschäftsstelle hatte im Berichtsjahr zu vier 
Stamm tischen eingeladen. Dort konnten Themen 
wie die Neu regelung der Inflationsausgleichsprä
mie, der Arbeits un fähig keits be scheinigung, der 
Wegezeit ent schädigung, des Hin weis geber schutz
gesetzes sowie der Ersatzbaustoffverordnung be
leuchtet werden. Wir haben die Verbandsmitglieder 

Vor Ort aktiv

zu einer Mit glieder tour nach Eisenhüttenstadt und 
auf den Lausitz ring ein geladen. Die Innungen des 
Land kreises Dahme Spree und Märkisch Oderland 
wurden durch Fachvorträge unterstützt. In der Mit
glieder  ver sammlung des Landes innungs ver bandes 
haben wir uns mit den Innungsvertretern zu The
men wie der Ersatz bau stoff verordnung oder der 
Inflations ausgleichsprämie aus getauscht.
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Ihr Ansprechpartner:
 🟥 Clemens Bober, RA  

Geschäftsstellenleiter  
Neuruppin, Potsdam
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same Landes entwicklung von Brandenburg und 
Berlin. Ebenso wurde über das brandenburgische 
Mobilitäts gesetz und seine Auswirkungen auf den 
Wirtschaftsverkehr diskutiert. 

Weiter haben wir die Belange des Landesinnungsver
bands des Bauhandwerks Brandenburg wahrgenom
men und die Mitgliedsinnungen in ihrer Arbeit, spe
ziell bei den Mitgliederversammlungen, unterstützt. 

Beim Brandenburger Sommerfest der Fachgemein
schaft Bau im Van der Valk Hotel Berlin Brandenburg 
in Rangsdorf am 8. September 2023 durften wir 154 
Vertreter unserer Mitgliedsunternehmen begrüßen. 
Erstmals wurde ein eigenes Programm für die klei
nen Gäste organisiert. Sie wurden von einem Zau
berer betreut und freuen sich schon auf das Kinder
programm beim Sommerfest 2024. 

Geschäftsstelle Potsdam / Neuruppin
In den Veranstaltungen der Geschäftsstelle wurden 
Themen wie die Wegezeit und Wege kosten ent
schädigung, Material preis er höhungen und Vertrags
fristen, Pro bleme des Nachweisgesetzes und der 
Ge staltung von Arbeits verträgen, Folgen aus dem 
Liefer ketten sorgfalts pflichten gesetz, Aus wir kungen 
in folge des Hin weis geber schutz gesetzes und Leis
tungen des Ver ban des, bau liche Instand setzungs
maß nahmen unter Beachtung des Gebäude energie
gesetzes, Regelung und Hand habung der elektro
nischen Arbeits un fähig keits bescheinigung, Arbeits
zeit erfassung, ar beits recht liche Sanktionen bei 
Pflichten ver stößen, die Berliner Tarif treue bei öffent
lichen Aufträgen und die erweiterte Mautpflicht für 
Lkw behandelt. 

Bei den Stammtischen in Neuruppin, Alt Ruppin, 
Altlandsberg und Caputh haben wir uns u.a. zur 
Ersatzbaustoffverordnung ausgetauscht. Zudem 
kamen wir ins Gespräch mit dem ehemaligen Mi
nister Guido Beermann und dem damaligen Staats
sekretär Rainer Genilke. Dabei ging es um Themen 
wie eine mögliche Tariftreue bei öffentlichen Auf
trägen in Bran den burg, die Bauordnungsnovelle, 
die Digitalisierung im Baugewerbe und die gemein
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gemeinschaft sitzt von Beginn an in der beratenden 
Expertenrunde der Senatsverwaltung für Stadt
entwicklung und bringt das Knowhow aus der bau
praktischen Sicht mit ein. Viele unsere Hinweise zur 
Ent lastung der Bauwirtschaft wurden im Referenten
entwurf bereits berücksichtigt. Das Gesetz soll bis 
zum Ende des Jahres 2024 in Kraft treten. Ebenso ist 
noch in dieser Legislaturperiode eine Novellierung 
der Berliner Bauordnung geplant, die das Bauord
nungsrecht an vielen Stellen vereinfachen soll.

Im Februar 2024 trafen sich mehrere unserer Mit
gliedsunternehmen mit dem Regierenden Bürger
meister, um mit ihm über die Lage der Bauwirtschaft 
zu sprechen. Dabei haben die Unternehmer die 
Themen Nachwuchsgewinnung, Bürokratieabbau, 
schnellere Genehmigungen sowie die Vereinfachung 
der Berliner Bauordnung und des Berliner Vergabe
rechts mit Kai Wegner diskutiert und Lösungsvor
schläge gemacht. Um die Entwicklung weiter zu ver
folgen, wurde vereinbart, die Gespräche regelmäßig 
einmal im Jahr durchzuführen.

Das vergangene Jahr war geprägt von den Aus
wirkungen des UkraineKriegs, der Materialpreis
steigerungen und politisch motivierter Kosten stei
ger ungen. Wir haben in Berlin Wieder holungswahlen 
und damit einen Wechsel der Koalition in der Berli
ner Landesregierung erlebt.

Bei den Antrittsbesuchen beim Regierenden Bürger
meister, den Senatoren und Staatssekretären für 
Stadtentwicklung, Wirtschaft, Mobilität und Bildung 
haben wir auf die erheblich zurückgegangenen Auf
träge im Baugewerbe aufmerksam gemacht. Wir 
haben für Vereinfachungen bei Genehmigungspro
zessen und im Bauordnungsrecht, für schlankere 
Vergabeverfahren, höhere Investitionen in die maro
de Infrastruktur der Stadt sowie für verlässliche und 
langfristige Förderprogramme im Wohnungsbau 
plädiert. Viele unserer Forderungen haben Eingang 
in den Koalitionsvertrag gefunden.

Im Jahr 2023 begann der Berliner Senat mit der Er
arbeitung des SchnellerBauenGesetzes. Die Fach

Interessenvertretung
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Ihre Ansprechpartner:

 🟥 Katarzyna UrbanczykSiwek 
Geschäftsführerin

 🟥 Thomas Herrschelmann 
Pressesprecher 
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Gemeinsam mit der Handwerkskammer Berlin ha
ben wir eine Studie in Auftrag gegeben, die sich mit 
den Auswirkungen des Verwaltungshandelns auf die 
Berliner Wirtschaft anhand der Berliner Schulbau
offensive befasst. Von der Bedarfsplanung über die 
Beantragung von Budgets, die Bauplanung bis hin 
zur Fertigstellung der Gebäude wurde entlang der 
verschiedenen Meilensteine verdeutlicht, warum die 
Kosten der Schulbauoffensive von anfänglich rund 
5,5 Mrd. Euro auf inzwischen mehr als zwölf Mrd. 
Euro explodiert sind.

Das Ziel des Berliner Senates ist es, 2.000 zusätzli
che und bis zum Jahr 2025 abgeschlossene betrieb
liche Ausbildungsverträge zu generieren. Die Daten
basis bilden die Meldezahlen des Bundesinstitutes 
für Berufsbildung zum Stichtag 31. Dezember 2025.
Die Baubranche hat bereits vor Jahren selbst ein 
auf dem Solidarprinzip basierendes Umlagesystem 
eingeführt und ist daher von der Ausbildungsplatz
abgabe ausgenommen. Trotzdem arbeitet die Fach
gemeinschaft Bau  im Berliner Bündnis Ausbildung 
mit und bringt sich dort mit ihrem Knowhow in der 
überbetrieblichen Ausbildung ein. 

In Brandenburg haben wir im vergangenen Jahr die 
Erarbeitung der Mobilitätsstrategie der Landesregie
rung intensiv begleitet. Die Strategie mündete in das 
Mobilitätsgesetz, das der Brandenburgische Land
tag Anfang 2024 verabschiedet hat. Der Werdegang 
des Gesetzes war ungewöhnlich: Zwar konnten die 
Verbandsexperten die Erarbeitung der Strategie im 
Vorfeld des Gesetzes begleiten, aber keiner der be
teiligten Wirtschaftsverbände und kammern hatte 
die Möglichkeit, im Gesetzgebungsverfahren fach
lich Stellung zu nehmen. Leider liegt der Fokus des 
Gesetzes letztendlich ausschließlich auf öffentlichem 

Nahverkehr sowie Rad und Fußverkehr. Der Güter 
und Wirtschaftsverkehr wurde nicht berücksichtigt.

Im Bündnis Wohnen Brandenburg haben wir uns mit 
Themen rund um den Wohnungsbau sowie die Be
wirtschaftung und Instandhaltung von Immobilien 
befasst. Unter anderem ging es um die Entwicklung 
der Baukosten, den Ausbau der Digitalisierung der 
Planungs und Genehmigungsverfahren in den 
Verwaltungen und um die Umsetzung der Empfeh
lungen aus dem Handlungspapier des Bündnisses 
von 2022. Aktuell erarbeiten die Mitglieder weitere 
Vorschläge zur Reduzierung der Baukosten und zur 
schnelleren Digitalisierung in der Verwaltung.

Das Bündnis Schiene Berlin/Brandenburg, in dem 
die Fachgemeinschaft Gründungsmitglied ist, hat 
mehrfach zu Ausbauvorhaben der Schienen infra
struktur in Berlin und Brandenburg fachlich Stellung 
genommen. Dazu gehörten Hinweise zum städte
baulichen Konzept Grunewald/Westkreuz eben
so wie zum Lärmaktionsplan der Deutschen Bahn 
oder die aktive Teilnahme an einer Anhörung des 
Branden burgischen Landtages zum Ausbau der 
Regional bahn in der Prignitz.

Im Bereich Schwertransporte hat sich Positives ge
tan. Im vergangenen Sommer dauerte die Bearbei
tung eines solchen Transportantrags inklusive der 
Überprüfung der auf der Strecke liegenden Bau
stellen und Brücken bei der Autobahn GmbH noch 
mehr als sechs Wochen. Mittlerweile funktioniert 
das dank der Initiative unserer Arbeitsgemeinschaft 
Schwertransporte in Zusammenarbeit mit der Auto
bahn GmbH innerhalb einer Woche. In einzelnen Fäl
len dauert es dank einer neu entwickelten Software 
sogar nur noch einige Stunden. 
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Pressekonferenz zur Konjunkturlage

Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Eine kontinuierliche Presse und Öffentlichkeitsar
beit erweitert die Reichweite der Fachgemeinschaft 
Bau und sensibilisiert die Verwaltung sowie politi
sche Entscheider für die Belange der Bauwirtschaft 
in der Region. Mit unserer Arbeit vermitteln wir ein 
positives Image der Branche und tragen zu einer 
sachlichen Darstellung der Bauwirtschaft als einem 
Konjunkturanker der Gesellschaft bei.

Pressearbeit
Die Pressestelle der FG Bau informiert regelmäßig 
zu aktuellen Entwicklungen im Bau. Rund 40 Presse
mitteilungen wurden im vergangenen Geschäftsjahr 
herausgegeben. Zur Pressearbeit gehören auch 

die Vermittlung von Fallbeispielen sowie Interview
partnern an Medienvertreter. So berichteten zum 
Beispiel die Morgenpost, der Tagesspiegel, die 
Märkische Allgemeine, die BBC, das Schweitzer 
Fernsehen, der ORF sowie der rbb mehrfach über 
die Situation im Baugewerbe und die Aus wir kun
gen von fehlenden Auftragseingängen sowie über 
Fach kräfte mangel oder Materialpreissteigerungen. 
Auch die regelmäßigen Konjunkturumfragen der 
Fach gemein schaft sorgen bei den beiden Presse
konferenzen im Jahr für ein reges Medienecho. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich für die 
Bereitschaft der Unternehmer, sich den Fragen der 
Journalisten zu stellen.
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Erweitern Sie die Reichweite der  
FG Bau in den sozialen Medien:

 🟥 Folgen Sie uns.
 🟥 Benutzen Sie die Hashtags: 

#fgbau #vombauvomfachvonhier 
und #fachgemeinschaftbau 
in Ihren Veröffentlichungen.

 🟥 Teilen Sie die Beiträge der FG Bau  
auf Ihren Accounts.

Jetzt Newsletter der FG Bau abonnieren:
www.fg-bau.de/newsletter
Unsere Mitglieder erhalten den Newsletter  
automatisch (keine Anmeldung nötig).

Ihr Ansprechpartner: 
 🟥 Thomas Herrschelmann 

Pressesprecher 
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Newsletter
Als Ergänzung zum Rundschreiben informieren wir 
einmal im Monat mit dem FG Bau Newsletter. Dank 
einer direkten und schnellen Ansprache bekommen 
unsere Mitglieder und externen Leser Informationen 
zu Terminen, Umfragen und aktuellen baufachlichen 
Entwicklungen.

Social Media
Unsere Kommunikationsarbeit wird seit 2021 durch 
die sozialen Medien vervollständigt. Auf den drei Ka
nälen LinkedIn, Instagram und Facebook informieren 
wir über unsere tägliche Arbeit, präsentieren Neuig
keiten aus der Mitgliedschaft und die An ge bote un
seres Lehrbauhofes. Über die drei Kanäle haben wir 
im vergangenen Jahr rund 50.000 Personen erreicht. 

Mitgliederzeitschrift FG Bau KONKRET
In unserer Mitgliederzeitschrift KONKRET positio
nieren wir uns zu politischen Entwicklungen, infor
mieren zu fachlichen Trends, berichten über die Ver
bandsarbeit und bieten unseren Unternehmen die 
Option, sich im Mitgliederporträt zu präsentieren. 

In den Ausgaben 2023 haben wir uns folgenden 
Schwerpunkten gewidmet: 

 🟥 Fachkräftezuwanderung 
 🟥 Taxonomie
 🟥 Maßnahmenkatalog des Krisengipfels  

Wohnungsbau im Kanzleramt. 

Rundschreiben der Fachgemeinschaft
In Rundschreiben der FG Bau, die wir unseren Mit
gliedern monatlich digital und in Papierform zur 
Verfügung stellen, liefern wir alle wesentlichen juris
tischen, technischen und betriebswirtschaftlichen In
formationen. Darüber hinaus informieren wir zu aktu
ellen Rahmenverträgen und zum Bürgschaftsservice.
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Ihre Ansprechpartner:

 🟥 Clemens Bober, RA  
Geschäftsstellenleiter  
Neuruppin, Potsdam

 🟥 HermannJosef Falke, Ass. jur.

 🟥 Holger Gültzow, RA

 🟥 Sylke Radke, RAin 
Geschäftsstellenleiterin  
Cottbus, Frankfurt (Oder)

Ihre Ansprechpartner:

 🟥 Christoph Bock, Dipl.Ing. (FH) 
Referatsleiter Hochbau |  
Leitungstief u. Kanalbau

 🟥 Uwe Grunert, Dipl.Ing. 
Referatsleiter Baustofftechnik

 🟥 Robert Kabelitz 
Referatsleiter Technik

 🟥 Maximilian Leitner 
Referatsleiter Infrastruktur

Beratung

Rechtliche Beratung & Vertretung
Im Berichtsjahr übernahm das Team Recht die Be
ratung von Mitgliedsunternehmen in insgesamt 278 
Mandaten sowie die gerichtliche Vertretung in ar
beits und sozialrechtlichen Angelegenheiten in 40 
neuen Gerichtsprozessen. 

Dabei haben wir sowohl bau und arbeitsrechtliche 
Fälle bear bei tet als auch Verfahren zum betrieb
lichen Ein gliederungs management begleitet und 
durch ge führt. Ebenso haben wir vergabe rechtliche, 
miet und insolvenzrechtliche Frage stellungen be
arbeitet. 

Überdies hat sich das regelmäßig einmal im Monat 
stattfindende ParagrafenFrühstück fest im Termin
kalender vieler Unternehmer etabliert und findet 
unter den Verbandsmitgliedern viel Zuspruch.

Technische Beratung & Unterstützung 
Das Team Technik hat unsere Mitglieder bei Fragen 
zu konkreten Fällen aus der Praxis unterstützt und 
kurzfristig technische Lösungen gefunden. Von be
sonderer Bedeutung ist darüber hinaus die Unter
stützung, die wir den Mitgliedern der FG Bau in der 
Gestaltung von Prozessen und Vorhaben liefern kön

nen. Daher freuen wir uns besonders, dass wir in vie
len Fällen bei der Argumentation von Abrechnungen 
gegenüber Bauherren, technischen Fragen und bei 
der Schadensabwehr fachlich unterstützen konnten. 

Das Team hat insgesamt 32 Beratungen durchge
führt. Häufige Stichworte waren dabei Digitalisie
rung, VOBkonforme Ausschreibung und Abrech
nung, Ersatzbaustoffverordnung, Weiterbildungs
angebote, Auslegung und Anwendung technischer 
Normen, Bewertung und/oder Zurückweisung von 
Mangelanzeigen, Betriebsübernahme, Förderungen 
bis hin zur Unterstützung gegenüber der VOBStelle 
Brandenburg. Darüber hinaus wurden gewerbliche 
Arbeitnehmer im Umgang mit Isocyanaten geschult 
und digitale Informations und Austauschformate 
angeboten. 

Technikfrühstück
Mit dem Technikfrühstück gibt es ein neues Online
format, dass sich um gewerkeübergreifende, neue 
Entwicklungen im bautechnischen Bereich befasst. 
In vier Terminen haben wir die Themen 3DDruck, 
Gerüst und Sicherheit, Isocyanate und Kommunika
tion auf Baustellen behandelt. Insgesamt nahmen 
im vergangenen Jahr rund 50 interessierte Unter
nehmer teil, die die gewonnenen Erkenntnisse zum 
Teil sofort in ihre unternehmerische Praxis umsetzen 
konnten.
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Um den Voraussetzungen einer zeitgemäßen Aus
bildung des Fachkräftenachwuchses im Bauhaupt
gewerbe weiter gerecht zu werden, hat die Fach
gemein schaft entschieden, den Lehrbauhof zu 
modernisieren. Die geplanten Investitionen um
fassen die Umsetzung aller förderfähigen Maß
nahmen in Form von zwei doppelstöckigen Hallen 
mit insgesamt zwölf Ausbildungseinheiten, neuen 
Ver waltungsräumen und die Modernisierung des 
Schulungs  gebäudes inklusive Erweiterung einer Ca
feteria. 

Ziel ist es, unseren Standort in Marienfelde zu einem 
Schaufenster der Baubranche zu entwickeln. Dazu 
gehören die zeitgemäße Gestaltung und Ausstat
tung der Ausbildungshallen und der mit dem Lehren 
und Lernen nicht direkt verbundenen Bereiche wie 
Cafeteria, Entspannungs und CoworkingRäume.

Mit dieser Umgestaltung wollen wir den für die Aus
bildung nötigen Raum anbieten, die bestehenden 
Auszubildenen be geistern, neue jungen Leute für die 
Ausbildung gewinnen und die Abbruchquote redu
zieren. Nicht nur die bauliche Anpassung, sondern 
auch eine Angebotserweiterung um zusätzliche In
halte für die Weiterbildung fließen in das Konzept ein. 
Durch externe Vermietung der Räumlichkeiten sol
len neue Einkommens quellen erschlossen werden.  
Mit der Standortentwicklung wollen wir zudem die 
Sichtbarkeit des Verbandes weiter erhöhen.

Das Konzept wird unter anderem durch unsere 
Nachwuchs referenten und Ausbilder, die Geschäfts
führung und Ver waltung des Lehrbauhofes, aber 
auch die Auszubildenden, ausbildende Unterneh
men, die Architektenkammer, die Sozial kasse des 
Berliner Baugewerbes und die Geschäfts führung der 
Fachgemeinschaft gemeinsam erarbeitet.

Am 1. September 2023 haben wir 265 neue Auszu
bildende auf unserem Lehrbauhof begrüßt. Insge
samt sind zu Beginn des Lehrjahres über alle Aus
bildungsjahre hinweg 745 Aus zu bildende bei uns 
gelistet. 

Schwerpunkt der Arbeit des Lehrbauhofes ist die 
über betrieb liche Ausbildung in elf Gewerken, außer
dem

 🟥 die Nachwuchsgewinnung, 
 🟥 die ausbildungsvorbereitenden Projekte,
 🟥 die Entwicklung der überbetrieblichen Aus

bildung (Inhalt, Pädagogik, Ausstattung) in 
Zusammenspiel mit den ausbildungsflankie
renden Projekten sowie

 🟥 die Fachkräftebindung und entwicklung mit 
dem Bereich der Weiterbildung und Aufstiegs
qualifizierung.

Fachkräftesicherung
Schaufenster der Baubranche – strategische Standortentwicklung in Marienfelde!

14JAHRESBERICHT 2023 | 2024



Ihre Ansprechpartnerin: 
 🟥 Gerrit Witschaß 

Geschäftsführerin BFW

Vor der Ausbildung
Nachwuchsgewinnung  
(Förderer Fachgemeinschaft Bau und SOKA Berlin)

Die Fachgemeinschaft Bau finanziert zwei von insgesamt 
vier Nachwuchsreferenten des Lehrbauhofs, die für eine 
kontinuierliche Nachwuchsgewinnung sorgen. 

In ihrer Öffentlichkeitsarbeit nutzen sie die Imagekam
pagne Anpacken.Machen. und werben für die Matching
plattform in Schulen und Unternehmen. Das Berufs
förderungswerk der Fachgemeinschaft leistet intensive 
Aufklärungsarbeit bei den Multiplikatoren wie WATLeh
rer, für Berufsorientierung zuständige Pädagogen an all
gemeinbildenden Schulen sowie Ausbildungsberater der 
Bundesagentur für Arbeit und der Jobcenter. 

Der alljährliche Girlsday erfreut sich wachsenden Inter
esses. Bei der AzubiBörse 2023 kamen Schüler, BSOTe
ams und zwanzig ausbildende Unternehmen zusammen. 

Die durch SOKA Berlin und SenASGIVA geförderten 
berufs vor bereitenden Projekte Startklar für Aus bildung 
und ARRIVO Bauwirtschaft werden intensiv von den Aus
bildungs unternehmen zur Akquise von Azubis genutzt.

Abschluss der Ausbildung 
Freisprechungsfeier 

Am 14. Juli 2023 wurden auf dem Lehrbauhof Berlin 
der Tradition entsprechend die frischgebackenen Jung
gesellinnen und gesellen durch den Innungs ober meister 
Jörn Anhalt freigesprochen. Auch alle Prüfungs absol
venten der IHK wurden zur Freisprechungsfeier ein
geladen, um den erfolgreichen Ausbildungsabschluss zu 
würdigen und zu feiern. Rund 300 Personen nahmen an 
der Freisprechungsfeier der BaugewerksInnung auf dem 
Gelände des Lehrbauhofes teil. 

Während der Ausbildung
Ausbildungsflankierende Projekte

Unser Lehrbauhof ist aktiv in verschiedenen Projekten. 
Dazu gehören:

 🟥 AddON – Lerncoaching und Lernangebote im ersten 
Ausbildungsjahr

 🟥 Nachhilfe im zweiten und dritten Ausbildungsjahr / 
Prüfungsvorbereitung

 🟥 BREAK – sozialpädagogische Unterstützung 
 🟥 Mentoring für BauAzubis – Unterstützung durch 

Ehrenamtliche  
 🟥 InexÜBA – Initiative für exzellente über betriebliche 

Ausbildung (ab Herbst 2024)

Nach der Ausbildung

Berufsspezifische Aufstiegsqualifikation und Weiterbil
dung tragen zur Fachkräftesicherung bei. So fanden und 
finden Prüfungsvorbereitungslehrgänge zum/zur

 🟥 Stuckateurmeister, 
 🟥 Zimmerermeister und zum
 🟥 Maurer und Betonbaumeister statt.

Im Bereich Weiterbildung liegt der Schwerpunkt mit dem 
Thema Betonsanierung (SIVV, Sachkundiger Planer, SPCC) 
nach wie vor auf der Bautechnik. 76 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wurden nach 14tägigem Lehrgang und 
Prüfung zum SIVVScheininhaber. Weitere 156 Personen 
nahmen an der alle drei Jahre notwendigen Weiter bildung 
teil. Der Lehrbauhof ist einer der teilnehmerstärksten 
Standorte für SIVV bundesweit und zieht Interessenten 
aus dem gesamten nord und ostdeutschen Raum an.
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